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é dass Silvia (9 J.) der Gruppe Music Clips von spanischen Musik-/ Tanzvideos 
zeigte. Aus der Serie ăSoyLunaò gab es viele verschiedene Tanzvideos auf 
YouTube zu sehen. Diese Videos zeigten junge Menschen mit bunten Outfits, die 
teilweise auf Rollschuhen Choreografien tanzten und dabei spanische Lieder 
sangen. Es ging auch bei vielen Liedern um die Liebe. Da Silvia spanisch versteht 
und sprechen kann, übersetzte sie häufig Teile der Liedtexte. Die Kinder fanden 
die Videos sehr interessant und sahen sich über Wochen lang immer wieder 
dieselben Videos an. Dazu kam, dass einige Kinder (Jungen und Mädchen 
gemischt) auch ihre Lieblingslieder von ihren Lieblingssängern abspielten und der 
Gruppe zeigen wollten.  Wir hörten diese gemeinsam an und kamen dadurch ins 
Gespräch. 
Silvia fing an aus den Choreografien der Tänze, Stücke herauszuziehen und selber 
vorzutanzen. Dann wurde es kreativer und andere Kinder fingen an mitzutanzen 
und eigene Bewegungen miteinzufügen. 

Im Sommer 2024 fing es an, é



Nachdem viel in unserem 
Alltag passiert, haben sich 
einige Kinder überlegt, was 
aktuell ihnen wichtig ist und 
was täglich in der Freispielzeit 
geschieht.

Die Kinder haben sich dazu entschlossen, dem 
Ganzen einen Namen zu geben.



Das große Interesse der 
Schulkinder besteht in diesen 
Bereichen é

Rollenspiel

Musik

Film

Tanz



Die Kinder hatten das Bedürfnis sich 
und andere zu filmen. So setzten sie 
sich zusammen und planten ein 
Szenario, dass sie nachspielen wollten. 

Es wurden Rollen überlegt 
und verteilt. Auch wer was 
sagen oder tun sollte, 
wurde besprochen. 



Es wurden immer mehr 
unterschiedliche Videos 
gedrehté Von sogenannten 
ăGet ready with meò Clips, 
wie man sie von YouTube 
kennt é 

é bis zu eigenen 
erfundenen 
ăGruselfilmenò,
in denen das 
passende Make- up
nicht fehlen durfte!



é die Pªdagogen mussten also 
passende Requisiten bereitstellen, 
damit sich die Kinder noch weiter 
ausleben konnten. 

So kam der Schminktisch ins Leben. 
Hergerichtet wurde er von unserer Silvia. Das Einzige, was die 
Pªdagogen tun mussten é Verschiedene Accessoires, Schminke 
und andere Utensilien bereitstellen. 



Das Interesse am Schminktisch war hoch é auch andere Kollegen aus der Kita wurden 
neugierig und machten einen Abstecher bei uns und ließen sich herrichten und 
verwöhnen. 

ăIch mach dir eine Massage mit der 
Creme, dann wird deine Haut weich.ò

ăWeiÇt du, mir macht es SpaÇ anderen 
die Haare zu kªmmen.ò





Nach kürzester Zeit wurde den Kindern klar, dass ihnen der Platz nicht mehr 
ausreicht und sie einen neuen, größeren Schminkbereich brauchen. Der 
ăUmzugò hat begonnen!



Sie legten großen Wert auf 

Klarheit OrdnungÄsthetik



Für einen großen Auftritt, brauchten 
wir ein passendes Outfit é

é es musste ein grºÇerer Spiegel 
her, um sich besser betrachten zu 
können.

é und ein Security durfte 
auch nicht fehlen!

Feinschliffe mussten seiné 



Kost¿me é 

Maske é

Licht é 



Nachahmung der Vorbilder é 

ăDu bist Ayliva , ich bin Nina Chuba und du bist Zah1de!ò



ăIch f¿hl mich 
wie auf einer 
B¿hne.ò



Vorbilder der Kinder é



é danach wurde sich 
geschminkt é. 

é die Haare gestylt éé und die richtige Pose 
eingenommen! 



Es wurde zu den besten Hits getanzt, gelacht 
und SpaÇ gehabt é



Wir haben die Erfahrung gemacht, dass sich viele Kinder 
unserer Hortgrupppe für Videos von Sänger-/innen, 
bekannten ăInfluencernò aus dem Kinder-/ 
Jugendbereich, ăLetõsPlaysò, FuÇballspielern und sogar 
Kochvideos in ihrer Freizeit interessieren und diese 
konsumieren. 

Doch wie sinnvoll ist es diese 
Videos sich immer wieder 
anzusehen? Natürlich gehen wir 
alle mit der Zeit mit, werden 
moderner, entwickeln uns 
weiter und erleben eine neue 
Welt durch diese Plattformen. 
Wir können gezielt unserer 
Interessenbereiche, Dinge 
nachsehen, uns informieren, 
Neues dazulernen oder einfach 
nur Freude dabei verspüren 
etwas Lustiges, Lebensfrohes zu 
sehen.



Nur wenn ich darüber 
Bescheid weiß, was mein Kind 
konsumiert, nur dann kann 
ich auf seine Interessen 
eingehen und es begleiten. 

Andere Menschen, die 
Videos zu ihrem Leben, 
ihrem Alltag, ihrer 
Inspiration oder ihrem 
Hobby drehen, 
inspirieren uns und wir 
fühlen, als wären wir 
durchs Ansehen dabei 
oder sogar ein Teil 
davon. 

Durch regelmäßige Gespräche mit 
Kindern, Einschränkungen von 
Video - Inhalten, Aufklärung & 
Wissen darüber und einer geregelten 
ăMedienzeitò kann ein gesundes 
Konsumverhalten entstehen. Das 
Wissen unsererseits (Erwachsenen) 
über die Themen und Interessen des 
Kindes ist genauso ein wichtiger 
Bestandteil.



Auch unsere Kinder kommen 
mehrmals am Tag mit Medien in 
Kontakt. Sie nutzen gerne Social-
Media Plattformen (YouTube), in 
denen sie gezielt Videos ihres 
Interessensbereiches suchen und 
ansehen. 

Viele unserer Mädchen sehen 
sich gerne Tänze zur 
Inspiration an. Während der  
Nachahmung werden sie 
kreativ und fügen weitere 
Tanzschritte hinzu. 

Meist tanzt einer vor und 
die anderen tanzen nach. Es 
gibt auch immer ein 
Publikum. 



ăSchau, so tanzen wir in Bosnien. Ich hab am Samstag wieder ein Auftritt.ò


